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Die Una von Kozarska Dubica aus (Republica Srpska) 

 

Kapitel 11  STELLVERTRETER 
  Vor mir liegt ein Buch, schwerer Leineneinband, großformatig, goldene Schrift – aus 
dem Jahr 1939. .. Erst vor ein paar Tagen habe ich es für einen geringen Preis 
erworben: Die Peripheren. Ein Kapitel Soziologie. Sein Autor ist Professor Dr. Ernst 
Grünfeld. Es ist im Verlag N. V. Noord-Hollandse Uitgevers Mij erschienen. Wenn man 
nur ein wenig darin blättert, wird deutlich, es hätte in Deutschland nie und nimmer 
erscheinen können. 
  Als Jude und wegen seiner politischen Tätigkeit wurde Grünfeld 1933 entlassen, der 
Zugang zur Universitätsbibliothek war ihm damit versperrt. 
  Die Peripheren, das sind nach seiner Definition die Menschen, die unfreiwillig eine 
Aussonderung erfahren, Angehörige von Minderheiten, Juden, Sinti, Menschen mit 
Behinderung, Landstreicher. Dass er diese höchst unterschiedlichen Gruppen, die der 
Nationalsozialismus brandmarkt, als eine Einheit sieht und dennoch jeweils in ihrer 
spezifischen Eigenart untersucht, ist das große Verdienst seiner Arbeit. Eine 
Opferkonkurrenz lehnt er ab; kein Privileg für Bürger, für Intellektuelle. 
  Ihm und seiner Frau, dem kinderlosen „nichtarischen“ Ehepaar, wurde 1938 die 
Adoptivtochter Irene entzogen … Daraufhin erhängte er sich. Grünfeld wurde 54 Jahre 
alt. Bei ihrer Emigration schmuggelte seine Witwe Valerie Grünfeld das Buch Die 
Peripheren in die Niederlande. 
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Durch die Una ist Dubica geteilt in das kroatische Hrvatska Dubica und Kozarska Dubica, das zur Republica 
Srpska/Bosnien - Herzegowina gehört. Verbunden sind beide Seiten durch eine Brücke für Fußgänger und 
PKWs mit Grenzkontrollen auf beiden Seiten.  



 


